
 

44. Jahrgang Nr. 3 vom 22.01.2016 
 

 
 

 

 

Nachruf 

 

 

Am 09.01.2016verstarb im Alter von 83 Jahren  

 

Herr 
 

Unterbrandmeister 

 

Berthold Schmitz 

 

Löschgruppe Eschweiler 

 
Herr Schmitz trat der Freiwilligen Feuerwehr am 05.03.1950 bei. 

Seit dem 29.05.1992 war er Mitglied der Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Münstereifel. 

 

 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 
 Bad Münstereifel, den 14.01.2016 

 

 

      
 Sabine Preiser-Marian      Andre Zimmermann 

 Bürgermeisterin       Leiter der Feuerwehr 
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Öffentliche Bekannt-
machung 
 
 

Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Mahlberg 

- Der Vorsitzende - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 48. Sitzung der Jagdge-
nossenschaft Bad Münstereifel-Mahlberg am 
 

Mittwoch, dem 03.02.2016, 19.00 Uhr 
 
im Jugendraum der ehemaligen Schule in 
Bad Münstereifel-Mahlberg, Breitestraße 44, 
ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 

47. Sitzung am 19.02.2015 
3. Prüfung der Jahresrechnung 2015 
4. Entlastungserteilung für das Rech-

nungsjahr 2015 
5. Neuwahl des Jagdvorstandes und der 

Beisitzer 
6. Neuwahl des Geschäftsführers und des 

Schriftführers 
7. Haushaltsplan 2016 
8. Bestellung von zwei Rechnungsprüfern 
9. Verschiedenes 
 
Der Haushaltsplan und die Jagdpachtver-
teilungsliste der Jagdgenossenschaft Bad 
Münstereifel-Mahlberg für das kommende 
Haushaltsjahr liegen in der Zeit vom 
 
 01.03.2016 – 31.03.2016 
 
bei Herrn Achim Blindert, Kreuzstraße 7, 
53902 Bad Münstereifel-Mahlberg zur Ein-
sichtnahme für die Jagdgenossen aus. Ein-
wendungen gegen die Jagdpachtvertei-
lungsliste und den Haushaltsplan können nur 
während der Auslegungszeit vorgebracht 
werden. 
 
gez. Johannes Richarz 
 
Bad Münstereifel, den 14.01.2016 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Bundesfreiwilligen-
dienst 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet Stellen im 
Bundesfreiwilligendienst im Rahmen der 
Flüchtlingsbetreuung an.  
Die Tätigkeit umfasst die Unterstützung der 
Sozialarbeiterin und der ehrenamtlichen Hel-
ferInnen, insbesondere bei der Betreuung 
der ausländischen Flüchtlinge und Asylbe-
werber im Rahmen der Neuaufnahme. Dies 
beinhaltet die Unterstützung bei der Einrich-
tung der Unterkünfte, Ausgabe von Bettwä-
sche, Hausratsgegenständen, Anleitung zum 
selbständigen Einkauf, Anleitung zu Bank- 
oder Behördenbesuchen, Anleitung bei der 
Benutung des ÖPNV, Fahr- und Transport-
dienste. 
Voraussetzungen zur Besetzung der Stel-
len sind: 

- Vollendung des 18. Lebensjahres 
- Besitz des PKW-Führerscheins 
- Bereitschaft zum Einsatz des priva-

ten PKW 
Es wird ein Taschengeld in Höhe von 300 € 
monatlich gezahlt. 
Für Auskünfte stehen Herr Hochgürtel (Tele-
fon: 02253/505-111) und Frau Rößler (Tele-
fon: 02253/505-113) zur Verfügung 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen (vorzugsweise elek-
tronisch in einer zusammengefassten pdf-
Datei von maximal 4 MB) an: 
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu, da keine Rück-
sendung erfolgt. Eine Abholung ist möglich, 
andernfalls werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernich-
tet. Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, unter 
der Sie erreichbar sind.  
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Tagesmütter und Tages-
väter werden gesucht 
 
Immer mehr Kinder ab einem Jahr besuchen 
einen Kindergarten oder eine Tagespflege-
stelle, weil der überwiegende Teil der Eltern 
nach Ablauf von einem Jahr Elternzeit wie-
der in den Beruf einsteigt. Die Kindertages-
pflege bietet hier für Eltern und Kinder eine 
interessante Alternative. Die Kinder im Alter 
von 1 - 3 Jahren werden im Haushalt der 
Tagespflegeperson oder in angemieteten 
Räumen betreut. Dies bedeutet, dass die 
Kinder einen Tagesablauf in einem über-
schaubaren und familienähnlichen Betreu-
ungsrahmen erleben. Tagesmütter und Ta-
gesväter begleiten Kinder in Ihrer Entwick-
lung, fördern sie individuell und unterstützen 
sie dabei die Welt zu erkunden. Qualitativ 
hochwertige pädagogische Angebote sind 
sehr gefragt, denn gerade für die Jüngsten 
wünschen sich viele Eltern kleine Gruppen 
mit einer festen Bezugsperson und familien-
ähnlicher Atmosphäre. In einer Tagespflege-
stelle können je nach Räumlichkeiten bis zu 
5 Kinder gleichzeitig betreut werden. D.h. 
auch, das Tagemütter und -väter auf Wün-
sche von Eltern bezüglich der Betreuungs-
zeiten Ernährung etc., individuell begegnen 
können. 
Der Beruf der Tagesmutter und des Tages-
vaters stellt vielfältige Anforderung an die 
Menschen, die ihn ausüben wollen. Am 
wichtigsten ist natürlich der Wunsch mit Kin-
dern arbeiten zu wollen. Aber das alleine 
reicht nicht aus. Interessenten müssen auch 
gesund und in ihrer Persönlichkeit für die 
Bildung und Förderung von Kleinkindern 
geeignet sein. Sie müssen über ausreichend 
große und kindgerechte Räumlichkeiten ver-
fügen und bereit sein selbstständig zu arbei-
ten. Sie müssen bereit sein sich in entspre-
chenden Kursen zu qualifizieren und weiter-
zubilden. Für alle, die diese Voraussetzun-
gen mitbringen, bietet die Kindertagespflege 
eine interessante und vielseitige Aufgabe. 
 
Um weiterhin im Kreis Euskirchen ein weit-
reichendes Angebot an Tagespflegstellen für 
die Eltern bereit halten zu können, sucht der 
Kreis Euskirchen und der Deutsche Kinder-
schutzbund nach Menschen, die sich für 
eine solche Tätigkeit interessieren. Vor allem 
in Weilerswist, Mechernich, Kall und Bad 

Münstereifel werden noch weitere Tages-
pflegestellen benötigt. 
Auch wer lieber mit älteren Kindern arbeiten 
möchte, findet in der Kindertagespflege eine 
wichtige Aufgabe. Es besteht kreisweit Be-
darf an Personen, die bereit sind Kinder im 
Kindergarten oder der OGS abzuholen und 
bis in den Abend oder auch am Wochenen-
de zu betreuen. 
Der nächste Qualifizierungskurs für die Kin-
dertagespflege findet in Euskirchen im Haus 
der Familie statt. Er beginnt am 10.02.2015 
um 19.00 Uhr mit einem Informationsabend, 
an dem auch Frau Hilger-Mommer vom 
Kreis Euskirchen teilnehmen wird. Die Teil-
nahme am Informationsabend ist unverbind-
lich und kostenlos. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter 02251/9571120 oder unter 
anmeldung@fbs-euskirchen.de. Die Teil-
nahme am Informationsabend ist Vorrauset-
zung für die Anmeldung zum Qualifizie-
rungskurs Kindertagespflege. Für diejenigen, 
für die der Gedanke als Tagespflegeperson 
zu arbeiten noch neu ist und die zusätzliche 
Informationen über die Rahmenbedingungen 
der Tagespflegepersonen im Kreis Euskir-
chen und Unterstützung bei der Entschei-
dung benötigen, bietet Frau Meisen vom 
Deutschen Kinderschutzbund zwei allgemei-
ne Informationsabende an. Am Donnerstag, 
den 28.01.2016 um 19.00 Uhr im Familien-
zentrum Weilerswist; Bernhard-Thywissen-
Str. 2. Und am Dienstag, den 02.02.2016 um 
19.00 im Familienzentrum 
 
 

„Ashford Folk“ über Karne-
val zu Gast in Bad Münster-
eifel 
 
Nach 2009 besucht die Musikband „Ashford 
Folk“ aus unserer englischen Partnerstadt 
zum zweiten Mal Bad Münstereifel in der 
Karnevalszeit. Wie in 2009 werden sie auch 
in diesem Jahr mit einigen Auftritten unsere 
Karnevalsveranstaltungen bereichern. 
Wie viele wissen, haben Lieder der Bläck 
Fööss, der Höhner und anderer rheinischer 
Bands ihren Ursprung in Folkloreliedern von 
den britischen Inseln. So ist „Ashford Folk“ 
auch in der Lage, Lieder, wir z. B. „Viva Co-
lonia“ oder „Ein treuer Husar“ nicht nur zu 
spielen, sondern auch in deutscher Sprache 
zu intonieren. 
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Die Stadtverwaltung hat für die Gruppe eini-
ge Kontakte hergestellt und Auftritte organi-
siert. Für die Gruppe stehen zum Beispiel 
am Weiberdonnerstag Auftritte in der Grund-
schule Bad Münstereifel und in der Volks-
bank Euskirchen, Zweigstelle Bad Münster-
eifel in der Kölner Straße am Vormittag an 
und im Laufe des Nachmittags und frühen 
Abends in den Lokalitäten „Cafe T“, „Em 
Höttche“ und im „Little Bit“. Am Freitagabend 
spielt die Gruppe in der Gaststätte Prinz in 
Mutscheid ab 19.30 Uhr auf; am Samstag-
abend wird die Gruppe bei der Karnevalsfei-
er in Mahlberg ab 20.00 Uhr dabei sein. Für 
den Sonntag ist die Teilnahme am Bad 
Münstereifeler Karnevalsumzug vorgesehen, 
bevor dann leider schon am Rosenmontag 
die Rückreise ansteht. 
 
Alle Freunde des gepflegten Irish oder 
English Folks sind natürlich zu den Auftritten 
der Gruppe in Bad Münstereifel am Karne-
valswochenende willkommen.    
 
 
 

Alte Medikamente richtig 
entsorgen: 
Die Abfallberatung des Krei-
ses Euskirchen informiert 
 
Viel zu oft gelangen Medikamente über 
Waschbecken und Toiletten in die Gewäs-
ser. Diese werden dadurch unnötig belastet. 
Alte und nicht mehr benötigte Medikamente 
gehören in die graue Restmülltonne. 
 
Die „graue Tonne“ ist der einfachste und 
umweltverträglichste Weg nicht mehr benö-
tigte Medikamente zu entsorgen. Der Haus-
müll wird Müllverbrennungsanlagen zuge-
führt, wo die arzneilichen Wirkstoffe so um-
gewandelt werden, dass kein schädlicher 
Eintrag mehr in die Umwelt erfolgen kann. 
 
Damit diese Arzneimittel nicht in Kinderhän-
de gelangen, ist es ratsam, die oft bunten 
Tabletten nicht aus den Blisterstreifen zu 
drücken. Sämtliche Medikamente sollten 
deshalb dem Hausmüll untergemischt wer-
den. Dabei empfiehlt es sich die Medikamen-

te in Zeitungspapier einzupacken und damit 
für Kinderaugen zu „tarnen“. 
 
Die Pappverpackungen der Medikamente 
sind über die Papiertonne / die Papiersamm-
lung zu entsorgen, Kunststoffverpackungen 
über die gelbe Tonne bzw. den gelben Sack.  
 
Fast die Hälfte der Verbraucher/innen ent-
sorgen ihre Medikamente über das Wasch-
becken oder die Toilette. Diese Angewohn-
heit führt dazu, dass Spuren von arzneili-
chen Wirkstoffen in das Abwasser und damit 
in den Wasserkreislauf gelangen. Das be-
lastet die Kläranlagen und unsere Umwelt 
erheblich, da Medikamente oft nur langsam 
oder gar nicht biologisch abbaubar sind. 
Nutzen Sie deshalb die Restmülltonne für 
die Entsorgung. Achten Sie auch auf die 
Packungsbeilage: Zytostatika (Krebsmedi-
kamente) zum Beispiel müssen über ihren 
Arzt, die Apotheke oder den Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) entsorgt werden. 
 
Die Abfallberatung des Kreises Euskirchen 
beantwortet gerne Fragen zum Thema (Tele-
fon 02251/15-371 oder -241; E-Mail: 
abfallberatung@kreis-euskirchen.de). Weite-
re Informationen finden Sie auch auf der 
Homepage des Kreises (www.kreis-
euskirchen.de) im Bereich Umwelt/ Abfall-
wirtschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alte Medikamente entsorgen Sie richtig über 
die Restmülltonne (© Karen Beuke/Abt. 60) 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Mittwoch, 27.01.2016 um 20.00 Uhr 
Veranstaltung in Kooperation mit der 
„Casa Angela“ in Schönau, 
Mahlberger Straße 28,  
Tel. 02253/8175 
Vortrag: Freiheit und Verantwortung – 
eine Herausforderung für unsere He-
ranwachsenden. 
Welche Grundsteine legen wir schon in 
der frühen Kindheit, damit das Erwach-
senwerden gelingt? 
Referent: Fr. Dr. med. Beatrix Dolfen 
Kinderärztin und Kinder- und Jugend-
psychotherapeutin 
Veranstaltungsort: „Casa Angela“ 
Anmeldung dort oder im Familienzentrum 

 
Karnevalistische Veranstaltung 
unseres Kooperationspartners, der 
Tanzgruppe „Diamonds“, unterstützt 
durch den Karnevalsverein, Erfttrabanten 
Schönau e.V.: 

Kindersitzung…..Kindersitzung 
am Sonntag,31.01.2016 ab 14.11 Uhr 
in der Erftstube in Schönau 
Mit vielen Programmpunkten von Kin-
dern für Kinder! 
 
 

Karnevalistisches Elterncafé 
am Weiberdonnerstag, 04.02.2016 ab 9.00 Uhr 
Stimmen Sie sich in ungezwungener At-
mosphäre auf die tollen Tage ein. 
Für Bewirtung und Musik ist gesorgt! 
Jeder Karnevalsjeck ist willkommen! 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 

Musikalische Früherziehung 
für Kinder ab 4 Jahren 
 

Der Kurs, von Frau Diana Schramek gelei-
tet, umfasst 5 Kurseinheiten zu je 45 Minu-
ten. 
Kostenbeitrag 10,- € 
Um Anmeldung wird gebeten. 
 

dienstags,10.15 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz Eu: 
 

SpieKo-Gruppe 
- eine Spiel- und Kontaktgruppe für Eltern 
mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Leitung: Frau Brüne 
 

mittwochs, 10.30 bis 12.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
Vorankündigung: 
 

Musikalische Früherziehung 
 für Kinder ab 4 Jahren 
Die musikalische Früherziehung ist für klei-
nere Kinder gedacht, die auf diese Weise ein 
Gefühl für Rhythmus und Melodie erhalten 
sollen. Über einen spielerischen Aufbau wird 
eine allgemeine Beziehung zur Musik ge-
weckt und damit die Basis für eine spätere 
instrumentale, vokale oder tänzerische Aus-
bildung geschaffen.  
Ein Kurs in 10 Einheiten, geleitet von 
Frau Hendrickx-Zwonarz. 
 

ab Di. 16. Febr. 2016, 11.30 - 12.30 Uhr 
Kath. Kindergarten St. Bartolomäus/Arloff 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 

Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Ange-
hörige an. Die Beratung umfasst alle Problemfel-
der, die Menschen mit Behinderung betreffen 
bzw. vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt 
wird die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsit-
zenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und bei der Bürgermeisterin der Stadt 
Bad Münstereifel, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, 
kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt 
werden. 

 


